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SONDERMULL

Heimtiere und Betonkreationen
a£z* s

¦¦'''¦:..\Si
X.

v;

y

:A

rr « I"

:'\- ¦¦

—

T

.._

^-x
^¦wdMipr r Ifi_ -

«V

v*m
•*|fc'% if

>is
V'™

Der Ferienstau war sehr lang, oder

eben nicht. Am wenigsten gestört hat
das die Hunde. Die nämlich, teilt uns

der Pressedienst Animalis mit, sind

begeisterte Autofahrer. Darum dürfen
sie auch in die Ferien mitkommen,
aber nur, wenn sie während der Fahrt
nicht aus dem Fenster schauen. Denn

vom Fahrtwind kriegen sie

Bindehautentzündung. Und Vorsicht, bei
den Wilden könnte sich der Hund an

einem verfaulten Stück Fleisch
vergiften. Darum nimmt der kluge Heim¬

tier-, ja nicht Haustierhalter, genügend

sterilisiertes Trockenfutter mit.
Und zwar genügend, denn wenn sich

der Hund in den Ferien plötzlich
bewegt, braucht er mehr zu fressen, wie
das ja bei gewissen Menschen auch

der Fall ist.

Es soll aber immer noch Leute geben,
die zu Hause bleiben. Für sie haben

die Partnerfirmen der Creabeton

vorgesorgt. Sie liefern nämlich was man

so braucht in Haus und Garten. Das

Kreativste aber sind die Namen, die

sich die Creabeton für ihre Produkte

ausgedacht hat. Das Via Appia
Cheminée zum Beispiel mit sandgestrahlter

Oberfläche und einem Kaminhut

aus Inox macht sich schmuck in
jedem Garten. Oder Campo, Cresta Und

Camaro, was Wehrsteine sind und

auch friedlich genutzt werden können.

Cadenza kann man rhythmisch
gliedern, denn es handelt sich um

Lärmschutzpalisaden. Alpstein heisst

ein Böschungselement, das die

Durchwurzelung erlaubt, mithin au¬

tochthon wird, wie der Name

verspricht. Nur das Urnenelement heisst

Urnenelement und nicht etwa Pax

tibi. Immerhin, im Urnenelement werden

wir, nach unserem Ableben,
harmonisch ins Gelände gebettet und

können erst noch zusätzlich zur

Hangsicherung dienen.

Und Sicherheit, das braucht's, sonst

geht es uns wie den Chinesen, genauer

wie ihren Ziegeln. Die sind nämlich

unserem Klima nicht gewachsen.
Sie saugen sich voll, und bei Hitze
oder Frost jagt es ihnen die Glasur ab.

So geschehen im Chinagarten auf der

Blatterwiese in Zürich. Die
Chinamänner haben sich ganz tief geschämt

und gleich ein Schiff Ersatzziegel
hergeschickt. Nur taten sie dies

ungeschickt. Auf dem Transport ist die

Ladung in Brüche gegangen.
Vor dem Chinagarten haben sogar die

bösen Buben Respekt. Sie sprayen
nicht (jedenfalls vorläufig). Wer keinen

Chinagarten hat, der kann sich

stattdessen bei der Aktiv Gebäude

Schutz AG ein Gegenmittel kaufen.

Das appliziert man wie
Sonnenschutzcreme auf Hände, Gesicht und

Baukörper und bleibt trotzdem

transparent. Kein Sprayer kann uns noch

etwas anhaben, wir bleiben abwaschbar.

Trotzdem ist die Dampfdiffusion,
der Wasseraufnahmewiderstand, die

Karbonatisierungsbremse und der

Schutz gegen die Tausalzbelastung

gewährleistet.
Wir bewahren also unsere Schlagkraft.

Andere haben sie verloren. Zum

Beispiel der Bündner Tourismus. Der

will seine politische Schlagkraft
zurück und hat dafür in Bern ein Büro

gemietet und eine Interessengemeinschaft

gegründet. Die Tourismus-

Lobby sei zu schwach, und dagegen

gelte es anzutrainieren. Die erste

Disziplin hiess Mehrwertsteuerbekämpfung

und wird in Sitzungszimmern
ausgeübt. Erste Erfolge sind bereits

eingetreten. BL
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